
Seele & Sorge
Impulse · Workshops · Beratung

In den verschiedenen funktionen, aber auch in meinem ganz 
persönlichen ringen habe ich mich mit der zukunft von kirche, 
diakonie und Wohlfahrtsgesellschaft beschäftigt, habe kon­
zepte kennengelernt oder selbst entwickelt und modellpro­
jekte angestoßen. In meiner sozialpolitischen Arbeit habe ich 
gesellschaftliche entwicklungen beobachtet und Initiativen für 
sozialen zusammenhalt unterstützt. In vorträgen, Workshops 
und längeren Prozessbegleitungen gebe ich meine erfahrungen 
und mein Wissen weiter.

Mehr über meine Biografi e sowie aktuelle Projekte, 
Impulstexte und Publikationen fi nden Sie auf meiner 
Webseite www.seele-und-sorge.de.

Oberkirchenrätin a. d., 30 Jahre Berufs­
erfahrung in kirche und diakonie 
(Gemeinde­und diakoniepfarrerin, 
Abteilungsleitung sozialwesen, 
vorstand kaiserswerther diakonie, 
Geschäftsführung kammer für soziale 
Ordnung der ekd) sowie langjährige 
ehrenamtliche mitarbeit in diakonischen 
Gremien und Aufsichtsräten. umfang­
reiche erfahrung in medien­ und 
öffentlichkeitsarbeit als Autorin 
wie auf Leitungsebene.

Cornelia Coenen-Marx 
Pastorin & Autorin
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„Engagement 
mit Profi l“

BuchPuBLIkATIOnen 

Die Seele des Sozialen. Diakonische 
Energien für den sozialen Zusammenhalt. 
Göttingen, vandenhoeck & ruprecht 20132

Aufbrüche in Umbrüchen. Christsein und 
Kirche in der Transformation. 
Göttingen, edition ruprecht 2016

Als hrsg. mit Beate hofmann: 
Symphonie – Drama – Powerplay. 
Zum Zusammenspiel von Haupt- und 
Ehrenamt in der Kirche. 
stuttgart, kohlhammer 2017

Noch einmal ist alles offen. 
Das Geschenk des Älterwerdens. 
münchen, kösel 2017

Abonnieren Sie auf www.seele-und-sorge.de meinen 
Newsletter oder folgen Sie mir auf meiner Facebook-
Seite Seele und Sorge, um über Neuerscheinungen und 
wichtige Themen informiert zu bleiben!

Aufbrüche in Umbrüchen. Christsein und 
Kirche in der Transformation. 
Göttingen, edition ruprecht 2016

www.seele­und­sorge.de

www.facebook.com/cornelia.coenen­marx
www.facebook.com/seeleundsorge

www.twitter.com/coenen_marx

www.linkedin.com/in/cornelia­coenen­marx­36b051ba



I. Themen setzen, neue  
Perspektiven öffnen:  
Meine Vorträge und Seminarangebote  
für Bildung und Organisationsentwicklung

Ein Pfarrkonvent wünscht sich Inspiration für die weitere 
Arbeit, etwa in den Feldern Ehrenamt oder Quartiers­
arbeit. Eine Leitungsrunde sucht nach Konzepten für 
Inklusion oder für die Zusammenarbeit mit jungen Alten. 
Ein Unternehmen ringt um die Balance zwischen Öko­
nomie und Fachlichkeit und fragt nach einer spezifisch 
diakonischen und nachhaltigen Unternehmenskultur …

Eine halb- oder ganztägige Veranstaltung kann Themen setzen, 
motivieren und mit wirksamen Good-Practice-Beispielen 
Orientierung für neue Wege bieten. Meine Vorträge stellen 
innovative Konzepte vor, beleuchten die jeweiligen gesell-
schaftlichen und institutionellen Kontexte und bieten fundierte 
theologische Reflexion. Je nach Bedarf können Sie weitere 
Formate dazu buchen: Mit unterschiedlichen Methoden unter­
stütze ich Sie, das Thema in Arbeitsgruppen zu vertiefen, 
einen Prozess in der Großgruppe anzustoßen oder die Veran­
staltung als Kick-off für einen längeren Prozess zu nutzen. 

Bei der Planung und Vorbereitung Ihrer Veranstaltung, 
der Wahl des Formats und der Ergebnissicherung berate 
ich Sie gern und unterstütze Sie auch bei der Suche 
nach Kooperationspartnern – von der Podiumsdiskussion 

bis zur Prozessmoderation. Gern können wir auch eine 
passende Form der Ergebnissicherung (Powerpoint,  
Vortragskopie, Sammlung der Impulse) vereinbaren. 
Mehr zu meinen aktuellen Vortragsthemen finden Sie auf 
meiner Webseite www.seele-und-sorge.de oder folgen 
Sie mir auf meiner Facebook-Seite Seele und Sorge.

II. Einer drängenden Frage Raum  
geben, alten Spuren folgen: 
Meine Workshops und Pilgerreisen für  
Fach- und Führungskräfte 

Die Verantwortlichen in der Altenpflege wollen das  
diakonische Profil ihrer Arbeit stärken – was können  
Rituale dazu beitragen? Eine diakonische Gemeinschaft 
ist auf der Suche nach ihrem zukünftigen Auftrag – welche 
Impulse geben die Ursprungsorte der Diakonie? Eine 
Gruppe von Leitenden fühlt sich ausgepowert – wo 
liegt die ganz persönliche Berufung, die existenzielle 
Motivation der Einzelnen? Haupt- und Ehrenamtliche  
wollen sich neu aufstellen – wo sind die Brückenpfeiler 
und Nahtstellen der Zusammenarbeit? 

Die Entwicklung einer zeitgenössischen diakonischen 
Kultur, das Nachdenken über geistliche Leitung oder 
über neue Rollen, die Gestaltung zeitgemäßer Rituale 

brauchen mehr als einen Tag mit intellektueller Ausein­
andersetzung. Gefragt sind ein einladender Rahmen, 
eine Atmosphäre des Vertrauens und der Kreativität, 
kurz: zwei bis drei Tage an einem anderen Ort mit un­
terschiedlichen Methoden für Geist, Körper und Seele. 

Mit speziell auf Ihre Gruppe zugeschnittenen Workshops 
finden Sie Lösungen, die wirklich tragen. Oder gibt es 
etwas in Bewegung zu bringen? Auf diakonischen Pilger­
reisen suchen wir inspirierende soziale Orte auf, um – in 
Zusammenarbeit mit der Bundesakademie für Kirche und 
Diakonie – neue Zugangsweisen für Themen wie Pflege, 
Armut oder Altern zu finden. Diese „Auszeiten“ geben 
Raum, professionelle und strategische Fragen mit dem 
Wiederentdecken der individuellen Motivation zu verbinden. 
Einen Einblick erhalten Sie auf meiner Homepage unter 
den Stichworten Angebote und Projekte.

III. Entwicklungschancen in  
Übergangssituationen  
erkennen und nutzen:
Mein Angebot zur Prozessbegleitung für Gruppen 
und Einzelpersonen

Die Diakonie hat einen Quartiersladen eröffnet,  
die Kirche wird zum Gemeinwesenzentrum, eine 

diakonische Einrichtung fusioniert mit einer kom­
munalen, die diakonische Gemeinschaft wird zum 
Netzwerk – Veränderungen machen neue Formen 
der Zusammenarbeit notwendig. Die alte Rollen- und 
Erwartungsmuster passen nicht mehr zum Profil. 
Leitungspersonen brauchen neue Orientierungen. 

In solchen Situationen ist es mit der Erstellung des 
Organigramms und der Bildung von Plattformen 
nicht getan. Veränderungen erfordern gute Konzepte 
und gründliche Reflexion von Rollen und Perspekti­
ven – und Zeit. Impulse und ein regelmäßiges Feed­
back von außen helfen dabei, den Kurs zu finden und 
ihn nicht zu verlieren. 

Dank meiner langjährigen beruflichen und ehrenamt­
lichen Arbeit in verschiedenen Rollen, an unterschied­
lichen Orten, mit Fach- und Leitungsaufgaben in Kirche 
und Diakonie verfüge ich über einen klaren Blick auf 
Institutionen und über umfangreiche Erfahrungen mit 
Transformationen oder Fusionen. Ein ganzheitliches 
Changemanagement für Organisationen und Führungs­
kräfte unterstützt einen produktiven Übergang. 

Sprechen Sie mich gern an, wenn Sie Interesse an der 
zeitweisen Begleitung Ihrer Leitungsrunde, beim Aufbau 
eines Netzwerks oder an Einzelberatung haben,  
um Veränderungen zu gestalten.


